
Liebe {{ contact.VORNAME }}

 

Gerne informieren wir dich über unsere aktuellen Tätigkeiten und nächsten Anlässe:

 

Delegiertenversammlung in Tägerwilen

Die Delegiertenversammlung der Mitte Thurgau in Tägerwilen wurde von Co-

Präsidentin Isabelle Wepfer gemeinsam mit Bezirkspräsident Dominik Murer eröffnet.

Im Mittelpunkt stand die Bestätigung von Sandra Stadler als Parteipräsidentin. Sie

erhielt grossen Applaus und betonte, dass sie mit Freude und Energie weiterhin die

Mitte Thurgau führen will. 

Verabschiedet wurden Karin Brühlmann-Streule und Astrid Ziegler, die sich mit

grossem Einsatz für die Partei engagiert haben – Karin als treibende Kraft für die

Arbeitsgruppe Frauenförderung und Astrid als Finanzverantwortliche und Initiantin des

Mitte(l)förderclubs. 



Neben der Gesamterneuerungswahl, bei der auch neue Mitglieder in die Parteileitung

aufgenommen wurden, wählten die Delegierten Vertreterinnen und Vertreter sowie

Ersatzdelegierte für Die Mitte Schweiz. Besonders erfreulich ist, dass auch bei diesen

Wahlen Mitglieder der Mitte Frauen vertreten sind – damit bleibt der Thurgau weiterhin

vollständig und ausgewogen an den nationalen Delegiertenversammlungen präsent.

Ein Höhepunkt war zudem der lebendige Rückblick von Peter Bühler auf sein Jahr als

Grossratspräsident. 

PS: Ein herzliches Dankeschön an Nicole van Rooijen für die tollen Bilder, die sie uns

 zur Verfügung gestellt hat. 

Michaela Frei Barbosa im Mittelpunkt

Kaffee / Tee                                     

Rösti / Sushi                                   

Film / Buch                                       

Berge / Meer                                   

Schuhe / Handtasche                   

Eule / Lerche                                   

 

Wie bist du zur Politik gekommen?

In den letzten 20 Jahren habe ich verschiedene kürzere und längere Reisen gemacht

und gute vier Jahre im Ausland gelebt. Dies hat meinen politischen Horizont erweitert

und mir gezeigt, dass es auch hier in der Schweiz, Sachen gibt, die verbessert werden

sollten. Ich habe gemerkt, dass ich aktiver am Politgeschehen teilnehmen und die



Demokratie mitgestalten möchte, besonders Frauen- und Familienpolitik liegen mir am

Herzen.

 

Warum bist du in der Mitte Partei – bei den Mitte Frauen?

Als es um die Parteiwahl ging, war für mich klar, dass es die Mitte ist. Die Mitte ist eine

Partei, die nicht extrem ist und mit links und rechts im Dialog steht. Sie ist deshalb die

ideale Partei, um tragfähige Lösungen für die Zukunft zu finden.

Da Frauen- und Familienpolitik zwei meiner Kernthemen sind, war für mich auch klar,

dass ich den Mitte Frauen beitrete. Bei den Mitte Frauen spüre ich, dass wir

miteinander etwas erreichen wollen.

Ich habe auch schon vor einigen Jahren, als ich das erste Mal für den Kantonsrat

kandidierte an einigen spannenden Führungen teilnehmen dürfen. So zum Beispiel

einen Besuch bei der Firma Zeller oder aber eine Führung im Kantonalgefängnis

Frauenfeld.

 

Für was setzt du dich in der Politik ein?

Ich setze mich für die Bildung ein. Bildung ist eine unserer wichtigsten Ressourcen und

ihr müssen wir unbedingt Sorge tragen.

Auch wünsche ich mir, dass die Vereinbarkeit von Familie und Beruf nachhaltig gestärkt

wird. Nur so können wir die Chancengleichheit fördern, die Lebensqualität verbessern

und Familien entlasten.“

Und ein letztes kleines persönliches Ziel ist, dass ich weitere Frauen ermutigen kann,

sich aktiver politisch zu engagieren. Ich wünsche mir mehr Frauen in den

Gemeinderäten, Schulbehörden, im Grossen Rat und auch im Nationalrat bzw.

Ständerat.

Wer ist dein Vorbild in der Politik?

Ich weiss nicht, ob ich sagen kann, dass sie mein Vorbild ist, aber ich finde Jacinda

Ardern (ehem. Premierministerin Neuseelands), eine sehr spannende Person.

Sie scheint mir eine Frau zu sein, die die Geschicke des Landes ohne Extremismus

gelenkt hat, auch während schwierigen Zeiten und zudem während ihrer Amtszeit eine

Familie gegründet hat und Mutter wurde.

 

Das nächste Mal im Mittelpunkt stehen soll Anina Merz



Wir sind an der WEGA – sei dabei!

Die Mitte Thurgau ist auch dieses Jahr wieder an der WEGA – und am Freitag sind

zusätzlich Die Mitte Frauen mit voller Energie dabei! 

Gemeinsam gestalten wir das Familienparadies mit Bistro, sammeln Unterschriften für

die Familienzeit-Initiative und zeigen, wie viel Freude es macht, dabei zu sein.

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher an unserem Stand.

Komm vorbei und erlebe die WEGA mit uns! 



 Treffpunkt Politik – mit unseren Mitte Kantonsrätinnen im Gespräch

Unter dem Motto "Mitte Kantonsrätinnen hautnah" möchten wir mit unseren

amtierenden Kantonsrätinnen ins Gespräch kommen – persönlich, direkt und in

entspannter Atmosphäre. Moderiert wird der Anlass von Fabienne Egloff-Hanhart. 

Nutzt die Gelegenheit, Fragen zu stellen, Einblicke aus erster Hand zu erhalten und

Erfahrungen zu teilen.

Haltet euch weiterhin Dienstag, 18. November 2025 frei – ein Abend voller Austausch

und Inspiration erwartet euch.

Es geht weiter – Behördenfrauentagung 2026

Das Vorbereitungsteam hat sich zu einer weiteren Sitzung getroffen. Gemeinsam

haben wir am Programm gearbeitet und sind einen grossen Schritt weiter.

Der Tagungstitel und die Workshop - Themen stehen fest – verraten werden sie aber

erst zu einem späteren Zeitpunkt.

Merkt euch das Datum: Die nächste Behördenfrauentagung findet am 7. Februar 2026

statt – es lohnt sich, sich den Termin freizuhalten! Bleibt gespannt – die Tagung wird

stärkend und vielseitig.

Nicht vergessen:

🗳️ Am 28. September 2025 abstimmen und mitbestimmen!

Vorlagen:

JA zur Revision des Thurgauer Ruhetagsgesetzes

Moderne Anpassung für Kultur- und Sportveranstaltungen an Feiertagen, ohne

die Feiertagsruhe zu gefährden.

JA zur Abschaffung des Eigenmietwerts (eidgenössisch)

Eine faire Lösung für Wohneigentümer, die Steuerungerechtigkeiten beseitigt.

JA zur Einführung der elektronischen Identität (eidgenössisch)

Ein Schritt in Richtung Digitalisierung und sichere Online-Dienste.

Nächste Termine

Informationen zu den Anlässen sind auch auf unserer Website

https://frauen.tg.die-mitte.ch zu finden

PS: Feedbacks, Wünsche oder Anregungen nehmen wir gerne unter

sekretariat@die-mitte-frauen-thurgau.ch entgegen. 

https://frauen.tg.die-mitte.ch/
mailto:sekretariat@die-mitte-frauen-thurgau.ch
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